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aus der Redaktion 
Geschätzte OLG-Mitglieder 

Kurz vor dem schischo-Druck habe ich am richtig reiz- und 

anspruchsvollen OL Wochenende im Bleniotal teilgenommen. Dabei habe 

ich festgestellt, dass ich diesen Sommer wieder einmal richtig weg vom 

Fenster war und einiges verpasst habe (u.a. habe ich wieder einmal 

unsere Co-Präsis verwechselt). 

Somit fällt es mir wiederum schwer dieses Vorwort zu schreiben. In der 

Not habe ich angefangen, die alten schischos auf der Webpage zu lesen. 

Im Nu sind zwei Stunden vergangen. Zwar habe ich ein Rätsel entdeckt, 

das ihr auf der Rückseite findet und das eine oder andere lustige Foto. 

Etwas zum Schreiben fehlt mir aber 

immer noch. 

 

Besten Dank an Andrin Sutter, Heinz 

Weber, Yanik Schwizer und Rolf 

Bollhalder, die für diesen schischo 

etwas getextet haben. 

Viel Spass bei der Lektüre 

 

Sebastian, Redaktor 

Der nächste schischo 

erscheint im Dezember 
2022 
Redaktionsschluss ist am 21. November 2022. 

 

Inhaltsverzeichnis schischo 3/2022 
2 Impressum 15 OLG Tag Ebenalp 

3 aus der Redaktion 19 Infos TOM 

4 Vorstandsmitteilungen 22 Infos EUOC 

7 5 Giorni di Trentino 23 Kartengrüsse 

12 O-Ringen   

Links Jonas und rechts Raphael. 
Oder doch umgekehrt? 
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Vorstandsmitteilungen 
Eintritte 

   

Judith Lehmann 1988 Staatsstrasse 30a 9463 Oberriet 

    

Adressänderungen    

Antonia Berger 1985 Rossbergstrasse 7 9058 Brülisau 

    

Austritte    

Nicolai Berther 1995 Emil-Oprecht-Str. 7 8050 Zürich 

Nicole Graf Strübi 1971 Rüschen 18 9042 Speicher 

Frank Sailer 1966 ? ? 

    

Mutationen und Adressänderungen bitte dem Co-Präsidium melden 

Noch nicht Mitglied? www.olgsga.ch/ueber-uns/mitglied-werden 

Vorstandssitzung vom 18. August 2022 

An der dritten ordentlichen Sitzung im Jahr 2022 hat der Vorstand 
unter anderem folgende Themen beraten: 

Berichterstattungen 
• OLG-Anlässe: Bereits sind 15 sCOOL-Etappen in unserem 

Vereinsgebiet erfolgreich über die Bühne gegangen und im 

August/September stehen noch 6 weitere sCOOL-Halbtage an. Am 

11./12. Juni nutzten (nur) 15 OLG-Mitglieder die organisierte 

Vereinsunterkunft und genossen so das nationale Weekend in Basel. 

Der Einsteigerkurs der OLG mit 15 Teilnehmenden endete Mitte Juni 

mit einem OLG-Training inkl. gemeinsamer Staffel und 

anschliessendem Grillplausch. Dem Aufruf für den Wander- und 

Trainingstag auf der Ebenalp sind am 13. August über 30 OLG-

Mitglieder gefolgt – es war ein gelungener Anlass mit viel Sonne und 

geselligen Stunden. In der Woche davor und danach waren einige 

OLG-Mitglieder auf der OL-Karte «Eggen» unterwegs, um im 

Zielbereich der TOM zu jäten – vielen Dank für euren tatkräftigen 

Einsatz! 

• Internationale Erfolge: Leonie Benz durfte an der Jugend-EM (EYOC) 

in Ungarn teilnehmen und klassierte sich unter anderem auf Rang 7 

im Sprint. Mario Ammann gewann an der Senioren-WM (WMOC) in 

http://www.olgsga.ch/ueber-uns/mitglied-werden
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Italien erneut Gold im Sprint. Herzliche Gratulation! Eliane Deininger 

war zum Zeitpunkt der Sitzung gerade an der Studenten-WM (WUC) 

in der Schweiz im Einsatz. 

• Unsere Material-Chefin Fiona Signer ist dabei, ein Inventar des 

gesamten Materials zu erstellen. Wer Material der OLG bei sich 

gelagert hat, meldet sich bitte bei ihr (fiona_signer@hotmail.com). 

Zudem ist sie auf der Suche nach einer Garage oder einem Raum, 

damit das OLG-Material neu zentral in St.Gallen gelagert werden 

kann. Auch hier ist Fiona dankbar für hilfreiche Hinweise! 

Aktivitäten 2022 
• Rheintaler OL-Cup: Die Laufserie neigt sich nach 20 Jahren ihrem 

Ende entgegen. Nach der Sommerpause finden die allerletzten 

beiden Läufe des Rheintaler OL-Cups statt. Wenn das kein Grund ist, 

am 31.08. in Berneck und am 07.09. in Heerbrugg noch einmal am 

Start zu sein! 

• Clubweekend Davos, 1./2. Oktober: Für die gemeinsame 

Vereinsunterkunft haben sich knapp über 20 OLG-Mitglieder 

angemeldet. 

• Arge Alp Weekend, 8./9. Oktober (Isone): Leider haben sich nur 

wenige OLG-Mitglieder für das Weekend angemeldet. So hoffen wir 

auf eine höhere Beteiligung in den nächsten Jahren. 

• ROLV-Lager, 9. – 14. Oktober: Die Ausschreibung für das 

Nachwuchslager in den Herbstferien ist auf der Website 

aufgeschaltet. Die Anmeldefrist läuft noch bis zum 3. September 

oder bis zum Erreichen der maximalen Teilnehmerzahl! 

• Schweizermeisterschaft im Team-OL (TOM), 6. November: In rund 2 

Monaten dürfen wir die Schweizer OL-Läufer/innen in St.Gallen zum 

Saisonabschluss begrüssen. Laufleiter Heinz Weber berichtet auf S. 

19 über den aktuellen Stand. 

• OL-Trainings: Die Mittwochabend-Trainings sind wieder voll im Gang. 

Woche für Woche engagiert sich ein/e Bahnleger/in, um euch ein 

lehrreiches und geselliges Training in und um St.Gallen zu bieten. 

Die Teilnahme lohnt sich (siehe Umschlagseite)! 

Ausblick 2023 
• Hauptversammlung & Clubmeisterschaft, 11. Februar 2023 

(Appenzell): Reserviert euch bitte das Datum der nächsten HV und 

Clubmeisterschaft! 

mailto:fiona_signer@hotmail.com
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• 73. St.Galler OL, 5. März 2023: Die Bewilligung für unseren 

regionalen OL im «Rorschacherberg» ist mittlerweile wie erhofft 

eingetroffen. 

• «OL Challenge St.Gallen–Appenzell»: Das OK für die 

Nachfolgelösung vom Rheintaler OL-Cup ist komplett: Rita Deininger, 

Hans Frischknecht, Hansueli Lüthi, Stefanie Sutter und Markus 

Zbinden. Vielen Dank für eure Bereitschaft, eine neue Ära aktiv 

voranzutreiben! An einer ersten OK-Sitzung im Juli wurden bereits 

die 5 Veranstaltungsorte für 2023 definiert: St.Georgen/Drei 

Weieren, Kreuzbleiche, Teufen, Gais und Appenzell. Die weitere 

Planung läuft in den kommenden Monaten so richtig an – man darf 

gespannt sein! 

• Swiss Orienteering Week, 15. – 22. Juli (Flims/Laax): Im Mai habt 

ihr per E-Mail die Informationen zur Vereinsunterkunft erhalten. 

Einige Wohnungen sind noch frei! Meldet euch bei Interesse bitte bei 

info@olgsga.ch. 

• EUOC (Studenten-OL-EM), 23. – 27. August: In rund einem Jahr 

führt die Universität St.Gallen die «European Universities 

Orienteering Chamionships» durch. Die technische Organisation 

verantworten Rolf Bollhalder und Jürg Hellmüller. Viele wichtige 

Positionen wurden bereits OLG-intern rekrutiert. Rolf Bollhalder 

berichtet auf S. 22 aus erster Hand. Als «Zuschauerlauf» wird unser 

regionaler OL vom 26. August (ausnahmsweise Samstag!) im 

Hirschberg in den Event integriert. 

• OL-Weekend Jura: Die Suche nach einer OLG-Unterkunft fürs 

Weekend im Jura vom 16./17. September gestaltet sich schwierig, 

da der Veranstalter diverse Unterkünfte selbst vorreserviert hat und 

als Bedingung für interessierte Vereine eine doppelte Übernachtung 

von Freitag bis Sonntag ausruft. Gerne nehmen wir weiterhin Tipps 

und Hinweise entgegen (info@olgsga.ch). 

Verschiedenes 

• OLG-Nachwuchsbetreuung: Wir möchten die Nachwuchsbetreuung 

breiter abstützen und auf mehrere Personen verteilen. Melde dich 

bitte bei Tobias Zbinden (tobias.zbinden@gmx.ch), falls du dich 

dafür interessierst. 

Die nächste Vorstandssitzung findet im November statt. 

Jonas & Raphael Wälter, Co-Präsidium  

mailto:info@olgsga.ch
mailto:info@olgsga.ch
mailto:tobias.zbinden@gmx.ch
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OL vom Feinsten 
5 Giorni di Trentino – Madonna di Campiglio (I) 

Von Heinz Weber 

 
Nachdem wir nun zweimal 
nacheinander am Midnatts-
olgaloppen in Norwegen wa-
ren, ging die Reise in diesem 
Jahr lediglich ins Trentino 

nach Madonna di Campiglio. 

Vielen ist dieser Ort sicher 
durch den jährlich stattfinden-
den Weltcupslalom der Männer 
bekannt. Aber Madonna hat 
noch weit mehr zu bieten - 
nämlich wunderschöne Lauf-
gebiete und äusserst an-

spruchsvolle Karten. 

Nachdem ich mich an der 

letztjährigen SOW noch jünger 

machen musste, hat in diesem 

Jahr nun endlich auch Damian den 

Zugang zu den magischen H55 

gefunden. Es hat sich mittlerweile 

eingebürgert, dass Damian und 

ich so gefühlt alle zwei Jahre im 

Sommer eine Woche OL-Ferien im 

Ausland machen. Neu ist lediglich, 

dass wir dazu in diesem Sommer 

nicht in den Norden geflogen, 
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sondern Richtung Süden gezogen 

sind. 

Samstag, 2. Juli 2022 
(Anreise) 
Mit dem Auto und einer Passfahrt 

über Julier, Bernina, Aprica, Tonale 

und Campo Carlo Magno haben wir 

am späten Nachmittag Madonna 

die Campiglio erreicht und unsere 

gemütliche Ferienwohnung am 

südlichen Dorfrand bezogen. Im 

Anschluss haben wird im WKZ die 

Laufunterlagen abgeholt und 

anschliessend das Dorf erkundet. 

Ich war positiv überrascht, dass 

Madonna bezüglich Baukultur im 

Vergleich zu Arosa erheblich 

schöner ist.  

Das Teilnehmerfeld bei den H50 

bestand aus über 90 Personen 

(viele Norweger, Finnen, 

Schweden, Dänen - eigentlich war 

beinahe ganz Europa vertreten). 

Sonntag, 3. Juli 2022: 1. 
Etappe, Sprint, Karte Madonna 
di Campiglio, 1:4‘000, 2.7km, 

60m, 11 Posten 
Wir beide sind nicht wirklich Fans 

von solchen Sprints. Das Beste 

war, dass wir alle Posten gefunden 

haben, ohne gross suchen zu 

müssen. Damian war, wie zu 

erwarten war, ein wenig schneller. 

Aber damit kann ich umgehen, 

zumal auch der langsamere am 

Abend jeweils ein Bier trinken 

durfte😊.  

Montag, 4. Juli 2022: 2. 
Etappe, Langdistanz, Karte 
Groste Rifugio Boch, 1:7‘500, 
7.5km, 105m, 18 Posten 
So weit in diesem Gelände? Die 

Karte war so detailreich – einfach 

nur cool. Mit der Gondelbahn gings 

auf 2100 m Höhe. Ich musste früh 
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starten, rund 30 Minuten vor 

Damian. Das Wetter war noch 

ziemlich freundlich, als wir beim 

Zielgelände angekommen sind. 

Dann gings aber schnell. Es wurde 

immer dunkler und dunkler und 

pünktlich auf meine Startzeit hat 

es zu regnen begonnen – und nach 

15 Minuten Laufzeit kamen Blitz 

und Donner dazu. Bei Posten 5 

kam mir ein Funktionär entgegen, 

der mitteilte, dass der Lauf 

abgebrochen worden sei. Rund 

herum hats geblitzt, gewaltig 

gedonnert und geregnet – und ich 

mitten drin und nicht nur dabei. 

Im Nachhinein bin ich froh, dass 

der Lauf abgebrochen worden ist. 

Ich wäre wohl 2.5 Stunden 

unterwegs gewesen. Als Dessert 

konnten wird rund 70 Minuten im 

Regen nach Madonna runter-

laufen, weil die Gondelbahn ihren 

Betrieb eingestellt hatte. 

Aufgrund der Wetterprognose kam 

es dann zu einer Programm-

änderung - die Etappe 3 im 

gleichen Gelände wurde auf den 

letzten Tag gelegt.  

Dienstag, 5. Juli 2022: 3. 
Etappe, Mitteldistanz, Karte 
Pradalago Fortini, 1:10’000, 
3.6km, 120m, 16 Posten) 

Die Mitteldistanz fand auf der 

gegenüberliegenden Seite statt. 

Ein wunderschönes weitgehend 
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bewaldetes Laufgebiet mit vielen 

feuchten Gebieten. Es hat mich ein 

wenig an den Hirschberg erinnert. 

Und ja: wir liefen in einem 

Bärengebiet, zumindest gemäss 

den aufgestellten Warntafeln. Wie 

immer war Damian auch an dieser 

Etappe wieder schneller.  

Mittwoch, 6. Juli 2022: 4. 
Etappe, Mitteldistanz, Karte 
Campo Carlo Magno, 1:10’000, 

3.4km, 145m, 20 Posten) 
Direkt östlich angrenzend an 

Etappe 3 fand die 4. Etappe statt. 

Das Ziel war am gleichen Ort. Ein 

Wunderschöner Fichten-/Lärchen-

wald, sehr abwechslungsreich: der 

Lauf war ein Genuss.  

Donnerstag, 7. Juli 2022: 5. 
Etappe, Mitteldistanz, Karte 
Groste Rifugio Boch, 1:7’500, 

5.4km, 145m, 18 Posten) 
Die Umstellung der Läufe hat sich 

gelohnt. Wir wurden mit einem 

Traumtag entschädigt. Das war OL 

in Reinkultur. Einziger Wermuts-

tropfen war, dass diese Bahn in 

diesem Gelände für mich keine 

Mitteldistanz war. Vielmehr war es 

eine Ultralangdistanz. 1 Stunde 50 

Minuten war ich unterwegs. 

Zugegeben ich hatte zwei 

wirkliche sehr grosse Fehler. Aber 

auch wenn ich die nicht mache, 

wäre ich noch 85 Minuten 
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unterwegs. Seis drum - es war 

dennoch wunderschön. 

Freitag, 8. Juli 2022: mehr-
stündige Wanderung durch 
die Brentadolomiten 

 
Zum Ferienabschluss sind wir mit 

dem Gondeli zum Passo Groste 

hoch und von dort durch die 

Brentadolomiten über die Tukett-

Hütte, die Canisei-Hütte und das 

Vallesinella zurück nach Madonna 

gewandert. Was für eine 

eindrückliche Bergwelt mit 

Edelweiss am Wegrand.  

Samstag, 9. Juli 2022: 
Abreisetag und Fazit 
Und schon war diese 

wunderschöne Woche wieder 

vorbei. Das war OL in Reinkultur in 

Traumgelände und auf Traum-

karten. Einfach nur herrlich. Nicht 

nur im Norden ist es schön – es 

gibt auch im Trentino OL-

Leckerbissen. Wer einmal die 

Möglichkeit hat, auf Groste zu 

laufen, der muss das unbedingt 

machen – dieses Gebiet ist so 

schön und auch zugleich auch 

schwierig. 
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O-Ringen 2022 
«Wanderfalke» Yanik Schwizer ist 2418km nach 
Uppsala an den grössten Mehrtage OL der Welt 

gefahren. 
 
In Uppsala hat Yanik eine Hand 

voll andere Ostschweizer OL 

Läufer*innen getroffen. Auf dem 

Camping haben sie so gleich ihre 

Zeltburg aufgestellt. Der Bauplan 

dazu wurde schliesslich schon vor 

langer Zeit in der Schweiz erstellt. 

Während dem Aufbau hat der 

dänische Zeltplatznachbar dann 

mit dem Massband nach-

gemessen, dass ja nichts auf 

seiner Parzelle steht.  

Den Burgherren und -damen stand 

nach getaner Arbeit nichts mehr 

im Weg um das OL Fest zu 

geniessen.  

 
Zeltburg bestehend aus zwei Zelten, drei Pavillons, Kinderbädli, 
Solaranlage und Freiluftstall für motorisierte Pferdestärken. 
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Wenn die Sonne morgens um halb 

fünf aufgeht und abends um halb 

zehn untergeht, aber es eigentlich 

nur zwei Stunden richtig dunkel 

zum Schlafen ist, kann man 

einiges erleben… und bekommt 

dafür eine happige Portion UV-

Strahlung ab. Auf die Frage wie 

viel Milliliter Sonnencrème er in 

dieser Woche aufgetragen hat, hat 

Yanik mit «Menge unbekannt, da 

viel zu wenig davon Gebrauch 

gemacht. Dafür habe ich immer 

ein wenig geleuchtet» geant-

wortet. Den Vergleich mit einem 

Sommergemüse lassen wir heute 

einmal sein. 

Das Duell OL Regio Wil vs. OLG 

SGA in der Kategorie H21Kort hat 

Yanik bravourös für sich 

entschieden. Seinem Konkurren-

ten (und gleichzeitig neuem 

Mitbewohner) wird nahe gelegt, 

ins OLG Training zu kommen.

 

Wichtigeres und weniger wichtiges aus dem Norden 
 
Oringen Burghits: 
• Goethe war gut (Rudi Carell) 

• Mini Geiss (Linard Bardill) 

• YMCA (Village People) 

 

Unnötigster Gegenstand im Gepäck 

Nein es ist nicht das Kinderbädli. Sondern ein Bild vom Alpstein, 

ausgedruckt auf 4A4 Blätter, zusammengeklebt und im Pavillon 

aufgehängt. 

 

 

  



14 
 

Sprüche der Woche 

• Everyone knows Lukas (Deininger, Anm. d. R.) 

• „Dumm us de Wösch luege“ (siehe Bild ) 

• „Zeltplatz nebed em Bünzli“ 

 

 

 

Wichtiger Hinweis an alle Schweden Reisenden: 

In Schweden darf man nur in Fahrrichtung auf der rechten Strassenseite 

parkieren. Auch auf kleinsten Quartierstrassen! 

Ein Vergehen kostet 130 Franken Busse. 

 

 

Längste Routenwahl: 1800m  
Posten 8-9 von der Etappe 6 
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Die OLG im Alpstein 
Von Andrin Sutter 

 
Am 13. August traf sich wieder 

einmal ein Grossteil der aktiven 

OLGler*innen auf der 

wunderschönen Gartenalp (Teil 

der Ebenalp) inmitten des 

Alpsteins. Dort bezogen wir das 

Gartenhüsli, die farbenfrohste 

Skihütte des Kantons. Um ca. 10 

Uhr morgens trudelten immer 

mehr OLGler auf der Steinterrasse 

der Hütte ein und konnten sich 

nach einer Wanderung vom Tal 

oder einer schwindelerregenden 

Luftseilbahnfahrt ausruhen. Die 

motivierten und gastfreundlichen 

Hüttenwarte Res und Böffli 

merkten sofort, dass hier nicht 

„normale Wanderer“ unterwegs 

sind, sondern OL-Läufer, weil sie 

über alle Richtungen den Weg zum 

Gartenhüsli fanden und nicht 

ausschliesslich über den Trampel-

pfad. Nach einer kurzen Info zum 

Tagesablauf durfte man eine 

kürzere, mittlere oder längere OL-

Schlaufe absolvieren und sich die 
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Eigenschaften des voralpinen 

Geländes für die bevorstehenden 

Wettkämpfe im Herbst ange-

wöhnen. 

 
Die Schlaufen führten durch das 

steile, aber gut belaufbare 

Gelände quer durch die Gartenalp. 

Als es dann Mittag wurde, glühte 

der windgeschützte Grill, welcher 

beliebig belegt werden konnte. 

Nach wochenlanger Trockenheit 

wurde das ausgeschriebene 

Feuerverbot in Waldesnähe 

angesprochen und der Hüttenwart 

Res meinte spontan: „Erstens 

grillieren wir hier im Garten und 

nicht in Waldesnähe, zweitens sind 

wir hier beim Gartenhüsli, drittens 

heisst diese Alp, auf welcher wir 

uns befinden `Gartenalp` und 

somit gebe es keine Bedenken“. 

 
Nach kurzem Gelächter assen wir 

gemeinsam Wurst, Brot oder 

Individuelles. Die sonnige Terrasse 

lud zum Verweilen ein und dabei 

wurde diskutiert, gespielt und 

vereinzelt wurde mit einer Lupe 

versucht, einen Kuhfladen zu 

entflammen, welcher aber nur zu 
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rauchen begann. Nach der 

Mittagspause durfte man noch 

eine zweite Schlaufe absolvieren 

oder die schöne Aussicht 

geniessen. Um ca. 14:30 machten 

wir uns individuell auf den Weg ins 

Tal und verabschiedeten uns 

voneinander. Die ca. 35 OLGler 

überstanden den Tag unfallfrei. 
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Schweizermeisterschaft 

Team- OL (TOM) 2022 
 

 
 
Laufleiter Heinz Weber informiert 

 
 

Die Zeit schreitet voran…Sekunde 

um Sekunde verstreichen. Noch 

76 Tage 18 Stunden 59 Minuten 

und 12 Sekunden bis zum Tag 

Null. 

Die Detailplanung ist angelaufen. 

Anlässlich der OK-Sitzung von 

Ende Juni 2022 konnten u.a. 

verschiedene Punkte besprochen 

werden.  

 

Preise: Wichtig ist, dass regionale 

Produkte als Preise abgegeben 

werden können. Zur Diskussion 

stehen die für St.Gallen typischen 

Bratwürste sowie Biber aus dem 

Appenzellerland. Bei den Jungend-

kategorien können die Würste 

ersetzt werden durch in 

Manufaktur hergestellte Handy-

halter in Holz – die Handyhalter 

sehen äussert dekorativ aus. 

Bezüglich Würste sind Abklä-

rungen bei einer ortsansässigen 

Metzgerei am Laufen. Zudem liegt 

eine äusserts attraktive Offerte 

von Bärli Biber Bischofberger, 

Weissbad vor. Bärli Biber wird 

zudem allen Teilnehmern ein 

kleines Biberli abgeben. Bezüglich 

der abzugebenden Preise sind wir 

auf gutem Weg.  

Sicherheitskonzept: Für jede 

Meisterschaft und jeden Natio-

nalen Anlass muss der Veran-

stalter ein Sicherheitskonzept 

vorlegen. Im vergleich zur MOM 

2017 auf der Schwägalp wird das 

Sicherheitskonzept für die TOM 
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2022 aber bescheiden und einfach 

ausfallen.  

Technik: Die Bahnen stehen. 

Ebenso haben Gespräche mit den 

Eigentümern stattgefunden. Alle 

Eigentümer haben sehr offen und 

kulant reagiert. Sämtliche Wiesen 

dürfen überquert werden. Beim 

Vorstart darf der private Parkplatz 

genutzt werden. In Absprache mit 

der TD werden für die H/D ab 180 

die Laufkarten im Massstab 

1:7'500 gedruckt. Der Weg zum 

Start (2.1 km, 140m HD) erfolgt 

über die Liebegg und das 

Brandtobel; das Laufgebiet wird 

dabei nicht tangiert. Eulennest, 

Unterer Brand, Kunzenegg, 

Chäsgaden, Lärchen, Hinderem 

Weidli, Kellersholz - was für 

Flurbezeichnungen im Laufgebiet. 

Ausschreibung: die 

Ausschreibung liegt vor (auch in 

der französischen Version) und ist 

publiziert. 

Helfer: Bis am 31. August 2022 

sollte klar sein, wie viele Helfer 

benötigt werden. Bitte streicht 

Euch den 6. November 2022 dick 

in der Agenda an.  

Wer sich an der HV noch nicht 

eingetragen hat, meldet seine 

Helferambitionen doch bitte direkt 

bei Rainer Müller. 

Infrastruktur: Das in der GBS 

angesiedelte WKZ ist äusserst 

grosszügig. Wir dürfen auf grosse 

Unterstützung Seitens des 

Kantons und der Schulverwaltung 

zählen. Das MIV/ÖV Konzept sieht 

vor, dass die Teilnehmer nicht mit 

dem Auto zum WKZ fahren dürfen. 

Die Teilnehmer müssen in den 

städtischen Parkhäusern parkieren 

und dann mit AB oder VBSG ins 

Riethüsli fahren. Helfer hingegen 

können in der Tiefgarage der  GBS 

parkieren. Details werden 

anlässlich eines runden Tisches 

mit Polizei, VBSG, Stadt und 

Vertretung TOM (LL; Chefs 

Verkehr und WKZ) besprochen – 

Manuel Keller von der Stadt wird 

den Termin koordinieren.  

Am 19. September 2022 findet die 

nächste OK-Sitzung statt - die 

Detailplanung ist endgültig 

angelaufen.  

 

PS: es dauert nun nur noch 76 

Tage 18 Stunden 13 Minuten und 

45 Sekunden. 
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EUOC 2023 
European Universities Orienteering Championships 
Von Rolf Bollhalder 
 

Vom 25. - 27. August 2023 

finden erstmals in der Schweiz in 

der Region St. Gallen – Appenzell 

die 2. Orientierungslauf Europa-

meisterschaften für Studierende 

statt. Für die Durchführung 

verantwortlich ist die Universität 

St. Gallen (HSG). Für die 

Organisation der Wettkämpfe 

wurde die OLG St. Gallen 

/Appenzell angefragt. Unsere 

Mitglieder Jürg Hellmüller und Rolf 

Bollhalder wurden mit dieser 

Aufgabe betraut und sie sind seit 

November 2021 mit den 

Vorbereitungen für diesen inter-

nationalen Grossanlass beschäf-

tigt. Erwartet werden rund 200-

250 Studierende aus 40 

Universitäten und 20 Ländern. 

 

In den gleichen Event integriert 

werden der 43. Jugendcup von 

Swiss Orienteering sowie der 

Regionale OL der OLG St. 

Gallen/Appenzell. 

 

Übersicht 

  
 

Dieser grosse Event verlangt lange 

und umfangreiche Vorberei-

tungen. So werden alle OL-Karten 

überarbeitet und aktualisiert. Es 

werden Wettkampfzentren und 

Quarantänestationen reserviert 

sowie die Gesuche für die 

Durchführung an die Kantone AR, 

AI, die Stadt St. Gallen und das 

Dorf Appenzell gestellt. 

Für die Durchführung der drei 
Wettkämpfe werden viele Ress-
ortverantwortliche und Helferin-
nen/Helfer benötigt. Die OL-Ver-
eine OL Region Wil, Amriswil und 
thurgorienta werden uns mit 
Fachleuten und Helfern unterstüt-
zen. Die Besetzung der wichtigen 
Funktionen ist zurzeit im Gang 
und erfreulicherweise ist die 
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Bereitschaft gross, eine Funktion 
zu übernehmen. Reserviert euch 
die Daten, der Helferaufruf wird 
bald erfolgen! 

Weitere Informationen über den 

Stand der Vorbereitungen folgen 

in den nächsten schischo-

Ausgaben

 

Kartengrüsse 
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OLG 

Trainingsprogramm 
 

Datum Zeit Ort, Teffpunkt Beschreibung 

Mi. 7. Sept.  Heerbrugg Rheintaler OL Cup 

Mi. 14. Sept. Hohfirst Wald OL 

Mi. 21. Sept. Hohfirst Wald OL 

Mi. 28. Sept. Teufen Sprint OL 

Herbstferien 

Nach den Herbstferien findet das Mittwoch-Training wieder in St. 

Gallen, Riethüsli (Turnhalle Gerhardstrasse) statt. 

18:15-18:45 kurzes Lauftraining für alle, die Lust haben 

18:45-20:15 Kraft/Ausdauer/ OL Formen in der Halle 

Anlaufstelle für Fragen 
Tobias Zbinden, Technischer Leiter 

tobias.zbinden@gmx.ch oder 079 764 86 33 

 

OL Sudoku (erste Veröffentlichung im schischo 04/2005) 

 
Spielregeln: 
In jedem 3x3-Quadrat, jeder Zeile und jeder Spalte muss jedes fol-
gende IOF Symbol genau einmal vorkommen.  
Trichterloch, Einzelbaum, Futterkrippe, Teich, Senke, Nackte Felsplatte, 
Wurzelstock, Grube und Mulde 


